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Zum Geleit  

 

SILVESTER / NEUJAHR 
 
Silvester und Neujahr heißen der letzte und der erste Tag eines jeden 
Jahres. Der Silvestertag ist kein besonderer kirchlicher Feiertag. Trotz-
dem werden in vielen katholischen Gemeinden feierliche Jahresschluss-
gottesdienste gefeiert. 
Der Name des Silvestertages geht auf Papst Silvester I. zurück, der am 
31. Dezember 335 verstarb. Das Fest für Silvester wird seit dem fünften 
Jahrhundert im gesamten christlichen Europa gefeiert. Der Name „Sil-
vester" stammt aus dem Lateinischen und bedeutet „zum Wald gehö-
rend, im Wald lebend". 
Der in Rom geborene Silvester regierte von 314 bis 335. Sein Pontifikat 
fiel in die Regierungszeit Konstantins I. (306 bis 337), wobei er nahezu 
ohne Bedeutung für dessen Politik blieb. 
Am Neujahrstag, dem Oktavtag von Weihnachten (achter Tag nach 
Weihnachten), feiert die katholische Kirche das „Hochfest der Gottes-
mutter Maria". Der Neujahrstag ist gesetzlicher Feiertag. Ursprünglich ist 
der Neujahrstag kein christliches Fest, sondern geht auf die Kalenderre-
form Julius Cäsars im Jahr 45 vor Christus zurück. Damals wurde der 
Jahresbeginn vom 1. März auf den 1. Januar verlegt. 
Von Spanien und Gallien ausgehend wurde ab dem sechsten Jahrhun-
dert am Neujahrstag zunehmend das „Fest der Beschneidung des 
Herrn" gefeiert. Seit 1969 wird in der katholischen Liturgie der Neujahrs-
tag als Marienfest begangen - nach einer alten römischen Tradition. 
Gleichzeitig wird im Evangelium des Neujahrstages (Lk 2,16-21) an die 
Beschneidung und Namensgebung Jesu am achten Tag nach seiner 
Geburt erinnert. In Lk 2,21 heißt es: „Als acht Tage vorüber waren und 
das Kind beschnitten werden sollte, gab man ihm den Namen Jesus, 
den der Engel genannt hatte, noch ehe das Kind im Schoß seiner Mutter 
empfangen wurde." 
 
So wollen auch wir das alte hinter uns lassen und neu beginnen.  
 
Es grüsst Sie herzlich  
 
Pfr. (Adm) Frank Schwegler 

 
 



 

 

Sonn- und Feiertagsgottesdienste 

   

   

 Hochfest der Gottesmutter/Neujahr  

 Opfer für Sternsinger-Aktion  
Do 1. Jan. Hl. Messe in Lenzerheide 09.30 

 Hl. Messe in Zorten 
 

11.00 

 Hl. Messe in Valbella 17.00 

 Hl. Messe in Churwalden 18.30 
 

 2. Sonntag nach Weihachten/Erscheinung 
des Herrn 

 

 Opfer für Inländische Mission  
Sa 3. Jan. Vorabendmesse in Valbella 17.00 
 Hl. Messe in Churwalden 18.30 
So 4. Jan. Hl. Messe in Lenzerheide 09.30 
 Hl. Messe in Zorten 

 
11.00 

 Taufe des Herrn  

 Opfer für Solidaritätsfonds für Mutter und Kind  
Sa 10. Jan. Vorabendmesse in Lenzerheide 18.30 
So 11. Jan. Hl. Messe in Churwalden 10.00 
 Hl. Messe in Valbella 

 
17.00 

 2. Sonntag im Jahreskreis  

 Opfer für Unterstützung krebskranker Kinder  
Sa 17. Jan. Vorabendmesse in Valbella 17.00 
 Hl. Messe in Churwalden 18.30 
So 18. Jan. Hl. Messe in Lenzerheide 09.30 
 Hl. Messe in Zorten 

 
11.00 

  
 
 
 
 

 



 

 

 3. Sonntag im Jahreskreis  
 Opfer für ARGO, Integration Menschen mit Behinderung  
Sa 24. Jan. Wortgottesdienst in Zorten 17.00 
 Wortgottesdienst in Lenzerheide 18.30 
So 25. Jan. Wortgottesdienst in Churwalden 10.00 
   
 4. Sonntag im Jahreskreis  
 Opfer für Winterhilfe Graubünden  
Sa 31. Jan Vorabendmesse in Valbella 17.00 
So 01. Febr Hl. Messe in Lenzerheide 09.30 
 Hl. Messe in Zorten 11.00 
 Hl. Messe in Churwalden 14.00 

 

Werktagsgottesdienste 
 

Freitag, 2. Januar 
10.30 Uhr Hl. Messe in der Oase Churwalden 
18.30 Uhr Herz Jesu in Churwalden 
 

Mittwoch, 7. Januar 
17.00 Uhr Hl. Messe in der kleinen Kirche Lenzerheide 
 

Mittwoch, 14. Januar 
10.15 Uhr Hl. Messe im Altersheim Parc 
17.00 Uhr Hl. Messe in der kleinen Kirche Lenzerheide 
 

Freitag, 16. Januar 
10.30 Uhr Hl. Messe in der Oase Churwalden 
 

Mittwoch, 21. Januar 
17.00 Uhr Hl. Messe in der kleinen Kirche Lenzerheide 
 

Freitag, 23. Januar 
10.00 Uhr Hl. Messe in Obersolis, Fest Mariä Verlobung 
 

Mittwoch, 28. Januar 
10.15 Uhr Hl. Messe im Altersheim Parc 
 

Freitag, 30. Januar 
10.30 Uhr Hl. Messe in der Oase Churwalden 



 

 

Stiftmessen Lenzerheide und Valbella 
    
Sa 3. Jan. 17.00 - Maximilian & Sieghilde Bach-

Barthels 
Valbella 
 

  - Vereinigung Kirche Valbella  
  - Valentin Florinet  
  - Maria-Anna Vollenweider-Baggin  
  - Dreissigster Laurent Robert 

Doerfliger-Lenz 
 

 

So 4. Jan. 09.30 - Karl & Esther Simonet-Christ Lenzerheide 
  - Hans & Antonia Parpan-Simonet  
  - Walter Bachmann 

 
 

Sa 10. Jan 18.30 - Donat Bergamin-Kümin Lenzerheide 
  - Ueli Sigron  
  - Tvrtko Stjepandic  
  - Hildegard Bergamin-Bamert  
  - Paula & Joachim Parpan-

Simonet 
 

 

Sa 17. Jan 17.00 - Peter Paul Eugster-Baltermi Valbella 
  - Schatgen Parpan-Steiger 

 
 

Sa 24. Jan 18.30 - Monika Rischatsch-Battaglia Lenzerheide 
  - Catrina & Hermann Cantieni-

Bläsi 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 



 

 

Stiftmessen Zorten, Lain, Muldain 

    
So 4. Jan 11.00 - Josef Broger Zorten 
  - Jakob Maria Candraja  
  - 1. Jz. Luzi Rischatsch 

 
 

So 18. Jan 11.00 - Maria Luzia Kollegger-Moser 
 

Zorten 

Sa 24. Jan 17.00 
 

- Paulina Moser 
 

Zorten 

    

Mitteilungen aus dem Pfarramt 

 
Einnahmen aus den Kirchenopfern 
 
Opfer für Franziskanische Gassenarbeit vom 9. Nov. Fr.   62.85   
Opfer für Missionare Diener der Armen vom 16. Nov. Fr. 152.25   
Opfer für Theologiestudierende Bistum Chur vom 23. Nov. Fr.   43.60 
Opfer für die Universität Freiburg vom 30. Nov. Fr. 244.45 
 
Ein herzliches Vergellt’s Gott! 
 
 
Heimgekehrt zum Vater 
 
«Lasst mich ziehen, haltet mich nicht; Gott hat meine Reise bisher gnä-
dig gesegnet, ich kann nun getrost zu ihm zurückkehren!»   
Genesis 24,56 
In diesem Glauben und in Hoffnung und Zuversicht zum Vater heimge-
kehrt: 
 
Laurent Robert Doerfliger-Lenz, geboren am 6. April 1955, verstorben 
am 29. November 2025 in Valbella, beerdigt am 6. Dezember 2025 in 
Lenzerheide. Herr, gib ihm die ewige Ruhe und das ewige Licht leuchte 
ihm. 

 
 



 

 

Abschied von unserem Kirchgemeindepräsidenten 

Laurent Doerfliger 

 

 



 

 

Mit grosser Betroffenheit mussten wir am 29. November 2025 den plötz-
lichen Tod unseres beliebten Präsidenten und Kollegen Laurent zur 
Kenntnis nehmen. Es fällt schwer, die richtigen Worte für diesen Verlust 
zu finden. 
Laurent war Jahre lang ein wesentlicher Bestandteil unseres Teams. 
Erst als Finanzchef und später als Präsident, hat er seine Aufgaben 
stets zuverlässig und kompetent wahrgenommen. Wir schätzten sein 
unermüdliches Engagement für die Kirchgemeinde Vaz/Obervaz, die 
ihm sehr am Herzen lag. Und es gab in den letzten Jahren viel aufzuar-
beiten. Stets war er zur Stelle, wenn es etwas zu erledigen gab.  
Doch über die Ebene als Präsident und Finanzverwalter hinaus werden 
wir ihn vor allem als Mensch vermissen: 

Er hatte die einzigartige Fähigkeit, selbst in den stressigsten Zeiten für 
einen Moment der Entspannung zu sorgen – sei es durch ein offenes 
Ohr oder ein konstruktives Gespräch oder ganz einfach, eine Prise Hu-
mor.  

Seine Hilfsbereitschaft und positive Ausstrahlung haben unser Arbeits-
klima nachhaltig geprägt. Laurent war nicht nur Präsident, sondern ein 
Kollege und Freund. 

Sein Platz in der Kirchgemeinde und dem Pfarrhaus bleibt leer, aber die 
Lücke, die er in unseren Herzen hinterlässt, ist weitaus größer. Sein 
Vermächtnis in unserer Pfarrei wird in den Projekten, die wir gemeinsam 
gestemmt haben, und in den Werten, die er uns vorgelebt hat, weiterle-
ben. 
 
Wir danken Dir, lieber Laurent, für all die gemeinsamen Jahre, für Dein 
Lachen, Deine Stärke und Deine Herzlichkeit. 
 
Wir werden Dich in Liebe in Erinnerung behalten und wünschen uns, 
dass alle, die Dich kannten, dies ebenso tun. 
 
Ruhe in Frieden. 
 
Kirchgemeinde Vaz/Obervaz, Lenzerheide 
 
Vorstand und Personal 



 

 

 

Schule statt Fabrik – Sternsingen gegen Kinderarbeit  

 

Bei der Sternsingeraktion 2026 
richten wir den Blick nach Bangla-
desch. Trotz Fortschritten im 
Kampf gegen Kinderarbeit müssen 
in dem südasiatischen Land noch 
rund 1,8 Millionen Kinder und Ju-
gendliche arbeiten – 1,1 Millionen 
sogar unter besonders gesund-
heitsschädlichen und ausbeuteri-
schen Bedingungen. Sternsinger-
Partnerorganisationen setzen sich 
dafür ein, Kinder aus Arbeitsver-
hältnissen zu befreien und ihnen 
den Schulbesuch zu ermöglichen. 

Die Abdur Rashid Khan Thakur Foundation (ARKTF) befreit in der Regi-
on Jessore in Westbangladesch Kinder und Jugendliche aus gesund-
heitsschädigenden Arbeitsverhältnissen. Das ARKTF-Team unterstützt 
die (Wieder-)Einschulung oder Ausbildung der jungen Menschen. Au-
ßerdem sensibilisiert der Sternsinger-Partner Kinder, Eltern, Arbeitge-
ber, lokale Behörden und Regierungsmitarbeitende für die Kinderrechte. 

Die Caritas Bangladesch bildet im Norden des Landes Kinder und Ju-
gendliche armer und benachteiligter indigener Bevölkerungsgruppen 
aus. Sie sensibilisiert Eltern für das Recht auf Bildung und vermittelt 
ihnen, dass ihre Kinder bessere Zukunftschancen haben, wenn sie zur 
Schule gehen. 

Die Segensaufkleber gibt es ab dem 01.01.2026 nach den Gottesdiens-
ten. Für Ihre Spende und Unterstützung sagen Millionen Kinder Danke! 



 

 

 

Mitteilung 
 
In Zorten werden die Schüler bei der Sternsinger-Messe nicht 
mehr teilnehmen. Wir zitieren das Lehrerinnenteam:  
 
Die wenigsten unserer Schülerinnen und Schüler sind mit dem Ab-
lauf einer solchen Messe vertraut, was für alle Beteiligten Unruhe 
und Unsicherheit bedeutet. Auch empfanden wir es als nicht zeit-
gemäss, mit Kindern mit wenig Bezug zur Religion verpflichtend 
eine Messe zu besuchen.  
 
Sig. Das Lehrerinnenteam Zorten. 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 



 

 

Mariä Verlobung 

Der Gedenktag Sponsalia - lateinisch für Verlobung - erinnert an die 
Verlobung der Maria mit Joseph (Matthäusevangelium 1, 18). 

Der Tag wurde zunächst Anfang des 15. Jahrhunderts in Chartres als 
Fest begangen, wo ein Domherr in besonderer Weise die Verehrung von 
Joseph förderte und zum Gedenken seiner Verlobung mit Maria (Lukas-
evangelium 2, 5) eigene Tagzeiten anfertigen ließ. 1537 erlaubte Papst 
Paul III. das Fest im Franziskanerorden, 1725 wurde dieser Gedenktag 
unter Papst Benedikt XIII. für die gesamte römisch-katholische Kirche 
eingeführt. 

In der Kathedrale in Perugia wird Marias Verlobungsring gezeigt, der 
1473 in Chiusi gestohlen wurde und in einem Renaissance-Reliquiar 
verwahrt wird, das zu den herausragendsten Goldschmiedearbeiten sei-
ner Zeit zählt. 
 

 
 

Bino di Pietro, Federico und Cesarino del Roscetto: Reliquiar mit dem 
Verlobungsring der Maria, 1498 - 1511; Jean Baptiste Wicar: Altarbild 
der Verlobung, 1825; in der Kathedrale in Perugia. 

https://www.heiligenlexikon.de/BiographienJ/Joseph_von_Nazareth.htm
https://www.heiligenlexikon.de/Orte/GKarte.html?48.445827,1.482810&z=12
https://www.heiligenlexikon.de/BiographienJ/Joseph_von_Nazareth.htm
https://www.heiligenlexikon.de/BiographienM/Maria.htm
https://www.heiligenlexikon.de/Orden/Franziskaner.htm
https://www.heiligenlexikon.de/Orte/GKarte.html?43.112262,12.388973&z=17
https://www.heiligenlexikon.de/BiographienM/Maria.htm
https://www.heiligenlexikon.de/Orte/GKarte.html?43.015615,11.948823&z=17
https://www.heiligenlexikon.de/Orte/GKarte.html?43.112262,12.388973&z=17


 

 

Kontakt 

 
 
 
Kath. Kirchgemeinde Vaz/Obervaz, 7078 Lenzerheide 
www.kath-lenzerheide.ch 
 
 
 
Für seelsorgerische Anliegen: 
Pfr. Adm. Frank Schwegler 
Hauptstrasse 2 
7075 Churwalden 
081 382 11 10 
E-Mail: pfarrer@kath-lenzerheide.ch 
 
 
 
Pfarreisekretariat 
Maria Gubelmann 
Öffnungszeiten: 
Mittwoch 08.00 Uhr – 15.30 Uhr 
Tel. 081 356 34 50 
E-Mail: sekretariat@kath-lenzerheide.ch  
 
 
 
 
 
 
 
 
Redaktionsschluss: jeweils am 10. des Monats 
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